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Ein immer wieder zitierter
Spruch heißt: Der wahre Kon-
kurrenzkampf der Zukunft in
der Wirtschaft wird sich nicht
um wichtige Kunden, sondern
um außergewöhnliche Men-
schen abspielen! Die moderne
Unternehmungsführung ist
längst in einen kampfartigen
Wettbewerb um diese höchst
qualifizierten Mitarbeiter mit
einem außerordentlich hohen
Marktwert eingetreten.

enn wir aber diese Stel-
lungnahme ernst neh-

men (und es sieht so 
aus, als sollten wir sie

ernst nehmen!), dann müssen
wir genau analysieren, was
diese Leute auszeichnet. Diese
sogenannten außergewöhnli-
chen Menschen, die heute von
„Kopfjägern“ überall gesucht
werden und Spitzengehälter
erhalten, zeichnen sich durch
eine Kombination verschiede-
ner Qualitäten aus. Plakativ
formuliert durch eine
Kombination von Kom-
petenz, Energie und In-
tegrität, d. h. durch über-
durchschnittliche Intelli-
genz, durch hohe Belas-
tungsfähigkeit und durch
hohe Wertmaßstäbe. 
Wichtig ist, dass alle drei
Qualitäten gebraucht
werden. Zwei reichen
nicht. Wenn Kompetenz
fehlt, ist keine Karriere mög-
lich. Wenn Energie fehlt, wird
es keine Ergebnisse geben, weil
es kein Durchhaltevermögen
gibt. Und wenn Integrität fehlt,
dann ist auf Dauer keine gute
Zusammenarbeit möglich mit
diesen Mitarbeitern, weil das
Abrutschen in die Korruption
dann meist nur noch eine Fra-
ge der Attraktion der mögli-
chen persönlichen Vorteile ist.
Wir müssen davon ausgehen,

dass von diesen drei Qualitä-
ten Integrität die heute eher
seltene Qualität ist. Sie ist ein
Persönlichkeitsmerkmal und
entsteht nicht durch Studium.
Integrität heißt: Bewusste Wert-
maßstäbe haben. In diesem
Konkurrenzkampf der Zu-
kunft, der längst angefangen
hat, haben Christen neue große
Chancen. 

In der Arena kämpfen

Aber Kämpfe werden in ei-
ner Arena ausgetragen und
Christen müssen in diese Are-
na gehen wie der junge Mana-
ger, der mich während meiner
Zeit als Vorstandsvorsitzender
einer größeren Industriegruppe
in Wien anrief und mir sagte:
„Ich bin Christ. Ich habe ein
Tonband von Ihnen gehört, auf
dem Sie erzählen, wie man als
Christ im Beruf erfolgreich sein
kann. Ich habe so gearbeitet,
wie Sie es gesagt haben, und

bin gefeuert worden.“
„Dann müssen wir darü-
ber reden“, lud ich ihn
ein. Er war in einem der
bekanntesten österrei-
chischen Unternehmen
beschäftigt und wurde zu
einer Arbeitsweise aufge-
fordert, die er mit seinen
ethischen Maßstäben
nicht in Einklang bringen
konnte. In seinen nach-

folgenden Bewerbungen ver-
schwieg er den Grund seines
Berufsausstieges nicht. Seine
Standhaftigkeit wurde schließ-
lich belohnt: der junge
Manager fand eine neue
Anstellung zu sogar verbesser-
ten Bedingungen. Da hatte
jemand seinen von Gott ge-
schenkten Selbstwert über sei-
nen Marktwert gestellt. Und
Gott hatte das honoriert.

Christen haben mehr
Ressourcen

Was Christen in ihrem Beruf
zu außergewöhnlichen Men-
schen macht, ist die Tatsache,
dass sie mehr Ressourcen zu
ihrer Verfügung haben als an-
dere Menschen. Welche Hilfs-
quellen sind gemeint? 
● Christen haben sich freiwil-

lig an eine höchste Autorität
gebunden und können erst
dadurch Autorität für andere
sein. Sie manipulieren nicht
mehr. 

● Christen ist ihre persönliche
Schuld vergeben worden. 
Sie haben dadurch zu einem
echten persönlichen Frieden
gefunden. Sie können des-
halb produktiver sein, weil
sie sich nicht mehr so inten-
siv mit sich selbst beschäfti-
gen wie die meisten ihrer
Kollegen. 

● Christen können sich per-
sönlich als wertvoll akzeptie-
ren und müssen sich nicht
mehr fortlaufend vor ande-
ren beweisen. Sie können
Kritik annehmen, ohne zu-
rückzuschlagen. 

● Christen wurden befähigt zu
wahrer Nächstenliebe und
haben erst dadurch Zugang
zur wichtigsten Befähigung
für Menschenführung ge-
funden. Wer Menschen nicht
lieben kann, wird sie schluss-
endlich manipulieren. 

● Christen haben keine Zu-
kunftsangst und damit mehr
Kraft und mehr Energie zur
Gestaltung von Gegenwart
und Zukunft. 
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Die Wirtschaft sucht Christen

Das Thema

W

Kompetenz,
Energie und
Integrität,
sind die 3
Kriterien,

die an
Führungs-
kräften
gesucht
werden

Christen
haben im
Beruf mehr
Ressourcen
zu ihrer
Verfügung
als andere
Menschen.




